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September 2017
Dienstag, 26. September
 
Seniorenrunde, AWO
Methler, Bürgerhaus
15.00 Uhr

Samstag, 30. September
 
Husener Herbstfest, AWO
Husen, Begegnungsstätte 
(Kühlkamp)
14.30 Uhr

Kamener Spieltag
Gesellschafts-, Groß- und Grup-
penspiele
ab 5 J., Jugendliche, Erwachsene
Methler, Bodelschwingh-Haus
15.00 bis 20.00 Uhr

Oktober 2017
Sonntag, 01. Oktober
 
Ökumenische Wanderung
Kolpingsfamilie Husen und Ev. 
Männerarbeit Kurl/Husen
Treffpunkt: Kurl, Johanneshaus 
(Werimboldstr.)
14.00 Uhr

Sonntag, 07. Oktober
 
Fahrt mit dem Bus zum  
Gasometer nach Oberhausen
Schul- und Heimatverein 
Westick e.V.
Treffpunkt: Westick, Kreuzweg/
Westicker Str.
09.00 Uhr

Dienstag, 10. Oktober
 
Seniorenrunde, AWO
Methler, Bürgerhaus
15.00 Uhr

Sonntag, 15. Oktober
 
Vierteljahresversammlung
Kolpingsfamilie Kurl
Kurl, Johanneshaus (Werimboldstr.)
10.30 Uhr
vorab Wortgottesfeier in der Kirche
09.30 Uhr

Samstag, 21. Oktober
 
Kamener Spieletag
Gesellschafts-, Groß- und 
Gruppenspiele
ab 5 J., Jugendliche, Erwachsene
Methler, Bürgerhaus
15.00 bis 20.00 Uhr

Sonntag, 22. Oktober
 
Kürbisschnitzen und Basteln
Kolpingsfamilie Kurl
Kurl, Johanneshaus (Werimboldstr.)
15.00 Uhr

Freitag, 27. Oktober

Vortrag „Erben und Vorsorge“
RA Dieter Rohrbeck
Kurl, Johanneshaus (Werimboldstr.)
19.30 Uhr

Samstag, 28. Oktober

Theateraufführung, Volksbühne 20
„Kaviar trifft Currywurst“
Süd-Kamen, Gaststätte Düfelshöft
19.30 Uhr

Sonntag, 29. Oktober

Theateraufführung, Volksbühne 20
„Kaviar trifft Currywurst“
Süd-Kamen, Gaststätte Düfelshöft
17.00 Uhr

November 2017
Dienstag, 07. November

Geburtstagsständchen, AWO
Musiker Andreas Heldt
Husen, AWO Begegnungsstätte 
(Kühlkamp)
14.30 Uhr

Seniorenrunde, AWO
Methler, Bürgerhaus
15.00 Uhr

Samstag, 11. November

Oldie Abend
„Oldies but Goldie“
Kurl, Johanneshaus (Werimboldstr.)
19.30 Uhr

Sonntag, 12. November

Martinsumzug 
mit Gänseverlosung
Schul- und Heimatverein Westick e.V.
Westick, Feuerwehrgerätehaus
18.00 Uhr

Freitag, 17. November

Kolping-Gedenkmesse
Kurl, Franziskanerkirche
19.30 Uhr

Samstag, 18. November

Gedenken zum Volkstrauertag
Schul- und Heimatverein Westick e.V.
Westick, Feuerwehrgerätehaus
18.00 Uhr

Sonntag 19. November

Basar, AWO
Methler, Bürgerhaus
14.00 Uhr

Dienstag, 21. November

Seniorenrunde, AWO
Methler, Bürgerhaus
15.00 Uhr

Freitag, 24. November

Doppelkopf-Turnier
Kolpingsfamilie Kurl
Kurl, Johanneshaus (Werimboldstr.)
19.30 Uhr

Samstag, 25. November

Kamener Spieletag
Gesellschafts-, Groß- und 
Gruppenspiele
ab 5 J., Jugendliche, Erwachsene
Methler, Bodelschwingh-Haus
15.00 bis 20.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Termine kurz notiert:

Impressum: 

Methler/Oberaden aktuell erscheint 
6 x im Jahr mit einer Auflage von 10.000 Exemplaren und wird kostenlos an Geschäfte 
und Betriebe in Methler, Husen, Kurl, Lanstrop und Oberaden verteilt.  

Herausgeber: 

FKW – Fachverlag für Kommunikation		  Telefon (02924) 87 97 00

und Werbung GmbH				    Fax (02924) 8 79 70 29 
Delecker Weg 33 • 59519 Möhnesee-Wippringsen

Anzeigen: 

Evelyn Böving Tel. (02303) 3 01 07-25		 Michael Just  Tel. (02303) 3 01 07-22 
boeving@fkwverlag.com		  just@fkwverlag.com

Es gilt die Preisliste Nr. 3, Januar 2016

Druck: 

alpha print medien AG, Darmstadt

Anzeigen, Fotos und redaktionelle Inhalte dieses Heftes dürfen nicht ohne 
unsere Genehmigung weiter verwendet werden.



4 5

O rtszeit Methler

Über 200 Gäste besuchten  
Rasenradball-Turnier

1. Vorsitzender vom RV Wanderlust 1900 Manfred Chytralla, der Organisator 
des Turniers Rolf Berkemeier, Bürgermeister Hermann Hupe und Ortsvorste-
her Ulrich Klein (v.l.) vor der Preisübergabe beim Rasenradball-Turnier.

Das Bild zeigt (v.l.) Tontechniker Ulf Freisendorf, Bürgermeister Hermann 
Hupe, mit dem Rücken CDU-Ratsherr Rainer Fuhrmann, stv. Schul- und 
Sportausschussvorsitzender Daniel Heidler (SPD), CDU-Ratsherr Carsten 
Dietrich-Späh und Ortsvorsteher Ulrich Klein.

Mehr als 200 Besucher auf der 
Festwiese zwischen Feuerwehr- 
und Schützengerätehalle sahen 
bei besten Wetterbedingungen 
und einen vom Bauhof der Stadt 
Kamen bestens hergerichteten 
Rasen eindrucksvollen Sport mit 
artistischen und akrobatischen 
Einlagen der Radballpieler.

Spieler aus Düsseldorf, Willich- 
Schiefbahn, Münster, Reckling-
hausen-Suderwich, Iserlohn und 
Methler gaben sich aus ganz NRW 
ein Stelldichein. Sieger wurde das 
Duo Daniel Endroweit (1. Bun-
desliga aus Iserlohn) und sein zu-
geloster Partner Jörg Katzwinkel 
(Landesliga aus Re-Suderwich) mit 
15 Punkten. Mit 12 Punkten knapp 
geschlagen geben mussten sich 
Marius Hermann (1. Bundesliga 
aus Willich-Schiefbahn) mit den 
zugelosten U19 Spielern des hei-
mischen RV Wanderlust Methler, 
Kim Bradtke und Jannik Matusch, 
die aufgrund einer ungeraden Teil-

nehmerzahl abwechselnd mit ins 
Spielgeschehen eingriffen.
Der Spaß war bei Spielern, Zu-
schauern und Kindern gleicher-
maßen groß, sodass sich die Or-
ganisatoren bereits jetzt zu einem 
weiteren Turnier am 7. Juli 2018 an 
gleicher Stelle entschlossen haben. 
Fotos: privat

Auch in diesem Jahr war der Hof 
Kalthoff in Wasserkurl wieder 
bestens besucht, als das Kul-
turamt zum Jazz-Frühschoppen 
eingeladen hatte.

Die „Good Old Dixie Boys“ ver-
wöhnten ihr Publikum mit her-
vorragender Musik mit Saxofon 
und Trompete. Aber auch der Ge-
sang deutscher und englischer 
Lieder holte die Musikfreunde ab. 
Die gefragte Band verdankt ihren 
Auftritt beim Jazz-Frühschoppen 

Jazz-Frühschoppen mit den 
„Good Old Dixie Boys“

Martina Petersen vom Fachbe-
reich für Kultur der Stadt Kamen. 
Nachdem sie vor Jahren ein groß-
er Fan dieser Band wurde, holte sie 
sie nach Kamen.
Die „Good Old Dixie Boys“ um Lars 
Wockenfuss bestehen aus vier Mu-
sikern, die seit über 30 Jahren ge-
meinsam musizieren.
Unterstützt wurde das Kulturamt 
von der Freiwilligen Feuerwehr 
Wasserkurl, die für das leibliche 
Wohl aller Besucher bestens 
sorgte. Fotos: Stadt Kamen

Auch die kleinsten Besucher kamen 
bei verschiedenen Aktionen wie 
Kinderschminken oder Glücksrad 
auf ihre Kosten.
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Rechtzeitig mit Beginn der Som-
merferien haben viele Grund-
schüler bei der DLRG-Ortsgruppe 
Kamen ihr Jugendschwimmab-
zeichen absolviert.

Der Vorstand blickt erneut auf ein 
sehr erfolgreiches Halbjahr zurück. 
Neben Dutzenden Seepferdchen 
und anderen Schwimmabzeichen 
wurden von Januar bis Juni im 
Hallenbad in Methler insgesamt 17 
neue Rettungsschwimmer in Bron-
ze und Silber ausgebildet.
Viele ehemalige Nichtschwim-
mer haben in sechs Monaten aber 
nicht nur ihre ersten Schwimmzü-
ge perfekt gemeistert: Sie wurden 
zu richtigen Schwimmern ausge-
bildet, die ab sofort mit Stolz ihr 
Seepferdchenabzeichen an der 
Badehose tragen und damit sorg-
loser als viele ihrer Mitschüler in 
die Ferien starten konnten. Laut 
einer Umfrage kann nämlich heu-
te nur noch jeder zweite Grund-
schüler richtig schwimmen. Davon 
besitzen etwa wiederum lediglich 
40 Prozent ein Jugendschwimm-
abzeichen. Oft wird Schwimmen 
heute wegen anderer Freizeitak-

Seepferdchen,  
Jugendschwimmabzeichen  
und mehr

Mit frisch gegrillten Extrawürsten vom Kamener Grillmeister Karsten Hinze 
wurde das erste erfolgreiche Halbjahr 2017 nach dem Training im Hof vom 
Hallenbad Methler offiziell abgeschlossen. Foto: DLRG/Weißner

tivitäten vernachlässigt und die 
Schwimmfähigkeit meistens falsch 
eingeschätzt. Dabei ist dies höchst 
gefährlich. Wer schlecht schwimmt, 
kann sich meist nicht selbst retten. 
Im vergangenen Jahr ertranken in 
Deutschland allein 537 Menschen, 
weil es ihnen an den grundlegen-
den Fertigkeiten und Fähigkeiten 
mangelte. Doch das muss nicht 
sein. Bei der DLRG-Ortsgruppe 
kann jeder Interessent seine mög-
lichen Schwimmdefizite unter 
fachkundiger Anleitung relativ zü-
gig abstellen.
Darüber hinaus wurde das umfang-
reiche Rettungs- und Wassersport-
angebot angenommen: Erwach-
sene und Jugendliche haben ihre 
Rettungsschwimmabzeichen in 
Bronze und Silber erworben oder 
verlängert. Für einige dieser Mit-
glieder wurden die Ferien allerdings 
nicht nur zum reinen Urlaub, denn 
sie leisteten ihren ehrenamtlichen 
DLRG-Wasserrettungsdienst an der 
„Waterkant“ der Nord- und Ostsee.

Das Training der DLRG Kamen fin-
det im Hallenbad Kamen-Methler in 
der Germaniastraße statt.

Kinder und Jugendliche der DLRG Ortsgruppe Kamen beim Training. 
Foto: DLRG/Weißner
	

Im Sommer trafen sich mehre-
re Mitglieder der Volleyballab-
teilung des TVG Kaiserau zur 
Sportabzeichenabnahme auf 
dem Platz des SportCentrum 
Kamen Kaiserau.

Beteiligt haben sich Spieler sowie 
Spielerinnen der Damen-, Herren- 
und Hobbymixed-Teams, einige 

Volleyballer mal anders
sogar mit Familienangehörigen. 
Viele Teilnehmer waren erstmals 
dabei und versuchten sich in di-
versen Disziplinen. Die erreichten 
Leistungen lagen überwiegend 
im Silber-/Goldbereich. Ein Grund 
für die außergewöhnlich guten 
Leistungen, dürfte die gegensei-
tige Motivation gewesen sein. 
Jeder Versuch wurde mit Applaus 

unterstützt. Als 
die Sprintstre-
cken, der Hoch-/
Weitsprung, die 
Wurfdisziplinen 
und das Kugel-
stoßen beendet 
waren starteten 
zwölf Teilnehmer 
gemeinsam beim 
3000-Meter-Lauf. 

Hier kam nun ein wenig Zehn-
kampfatmosphäre auf. Alle Starter 
erreichten Wertungspunkte. Chri-
sta Herrmann, Ulrike Gschwind 
und Wolfgang Nörenberg pro-
tokollierten die Abnahme. Der 
Wettergott hatte es gut gemeint 
und der Wettkampf konnte im 
Trockenen beendet werden. Erst 

beim gemeinsamen Grillen im 
Garten des Abteilungsleiters 
Marcus Polley kamen zweitwei-
se heftige Schauer runter. Aber 
durch Schirm, Markise und Zelt 
geschützt wurde über einige 
Stunden das Event nachbereitet 
und gemeinschaftlich die Erfolge 
gefeiert.  Foto: privat

Pflaumenkirmes – das Highlight im Dorfkern Methler
Auch in diesem Jahr war die Pflau-
menkirmes im Dorfkern Methler 
wieder Treffpunkt für viele Leute.
Den Startschuss gab der 2. stell-
vertretende Bürgermeister Martin 
Köhler. Musikalisch begleitet wur-
de die Eröffnung vom Posaunen-
chor Methler. Fahrgeschäfte wie 
der Kirmesklassiker „Autoscooter“, 
„Airrace“ und Musikexpress durf-
ten natürlich nicht fehlen. Aber 
auch der traditionell begehrte 
Pflaumenkuchen fand wieder 
reißenden Absatz. Die „kleinen“ 
Besucher konnten sich in diesem 

Jahr auf einer Trampolinanlage 
austoben und zwei Kinderfahrge-
schäfte wurden erobert. Kirmesty-
pische Buden wie Spiel-, Verzehr-, 
Getränke,- und Süßwarenstände 
waren natürlich ebenfalls der Ren-
ner bei den Gästen.
Den Abschluss machte am Mon-
tag der Familientag. Reduzierte 
Preise und die Aktion 1mal zahlen 
2mal fahren kamen wieder be-
stens an. Mit dem traditionellen 
Höhenfeuerwerk wurde dann die 
Kirmes beendet. Fotos: Christoph 
Volkmer
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Einen ganzen Samstag hatten 
die aktiven Mitglieder des SV 
Westick-Kaiserau Gelegenheit, 
um den Titel der Vereinsmeiste-
rin beziehungsweise des Ver-
einsmeisters zu kämpfen.

Bei Wettkampfatmosphäre und 
großem kostenlosen Kuchenbüf-
fet herrschte im kleinen Hallenbad 

SV Westick-Kaiserau ermittelte Vereinsmeister
Kamen-Methler sportliche und 
gleichzeitig ausgelassene Stim-
mung. Am Ende wurde neben der 
Siegerehrung das Saisonende mit 
einem entspannten Grillabend ge-
feiert.
Die Ergebnisse: 2010 Emilia Besse 
und Leni-Charlotte Jurksas, 2008 
Milena Makoveev und Finja Zim-
mermann, 2007 Charlotte Post und 

Die Erstklässler 1b der  
Eichendorffschule mit  
Angelika Bersch.  
Foto: Volkmer

In der Jahnschule Kamen sind in diesem 
Jahr 48 Schülerinnen und Schüler ein-
geschult worden. Die Klasse 1a wird von 
Annette Freise unterrichtet und die Kin-
der der 1b werden von nun an von Ulrike 
Strüwer-Standop betreut. Gleich in der 
ersten Unterrichtsstunde wurde gelesen 
und geschrieben, dabei hatten alle Spaß. 
In den Pausen werden die Schulanfänger 
von ihren Paten aus dem vierten Schuljahr 
begleitet. Foto: Jahnschule Kamen

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 1a der Eichendorff-
schule mit Liza Schröder. Foto: Volkmer
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Celina Gossen, 2006 
Jette Bors, Beke Bals, 
Carina Beck und Leif-
Ole Simon, 2005 Erik 
Menzel, 2004 Marvin 
Römer, 2003 Kaja 
Woitynek und Janne 
Bors, 1995 Johannes 
Sperling und 1994 
Lea Duffe.
In der AK 25 Anna 
Lena Sperling, Julia 
Molde, Alexander 
Pachan und Phillip 
Merten, AK 30 Lars 
Sperling, AK 35 Nina 
Schelkmann, Sandra 
Bongert und Holger 
Menzel, AK 40 Kathrin Nauth, Anja 
Martin und Dirk Philipp, AK 45 Jens 
Achenbach, AK 50 Frank Pachan, 
AK 55 Daniela Pachan und AK 60 
Heidrun Lehmann, Astrid Sperling, 
Martin Sperling und Volker Sper-
ling.
Einzelwertungen: 2010 Melissa Ma-
koveev (B3), Philipp Loesaus (B1), 

Jonas Furtwengler (B2) und Collin 
Hoffmann (B3), 2009 Hanna Stefa-
niak (B1), 2008 Caitlin Hermanski 
(B1), Julie Tillessen (B4, F1) und 
Renee Sophie Loesaus (B2), 2007 
Leonie Löewe (B3), 2005 Sina Tilles-
sen (B1, F1) und 2003 Alexander 
Löewe (B1). 
Foto: privat



Mitte August fand das 13. Oldti-
mertreffen der Oldtimer-Freund 
Kurl/Husen e.V. zum zweiten Mal 
auf dem Vereinsgelände an der 
Husener Straße statt.

Schon vor 8.00 Uhr wurden die er-
sten Fahrzeuge gesichtet. Dank des 
guten Wetters wurde das Treffen 
unerwartet zahlreich besucht. Alle 
befreundeten Oldtimervereine aus 
der Umgebung waren mit einer 
Fahrzeugauswahl vertreten. Vom 
Unimog über Großtraktoren bis hin 
zum kleinen Holder war die Land-
wirtschaft vertreten. Aber auch eine 
Vielzahl von Autos und Motorrä-
dern glänzten in der Sonne um die 
Wette. Eine Luxuskarrosse wie Bent-
ley strahlte gegenüber eines klei-
nen Goggomobils. Da stand neben 

Großer Andrang  
beim 13. Oldtimertreffen

einer Royal Endfield mit Dieselmo-
tor eine filigrane NSU Quickly mit 
bescheidenen 49 ccm³ Hubraum.
Es gab viel zu bestaunen und lan-
ge „Benzingespräche“ wurden in 
gemütlicher Atmosphäre bei Kaf-
fee und Waffel oder Steaks und 
Bratwurst vom Grill geführt. Für 
die passende musikalische Unter-
malung sorgte wie schon so oft der 
Discjockey Michael Scheele.
Überraschungsgast war die Bundes-
tagsabgeordnete Susanne Posch-
mann, die im Rahmen des Wahl-
kampfes Lebkuchenherzen verteilte 
und sich beim Vereinsvorsitzenden 
Hans-Joachim Nierth über die Ver-
anstaltung und den Verein infor-
mierte. Das 14. Oldtimertreffen ist 
für August 2019 geplant.  
Fotos: privat

O rtszeit Husen-Kurl

Im Atelier für Jedermann, Bauer-
holz 36 in Dortmund-Husen stellen 
die Teilnehmer der Kurs- und offe-
nen Ateliersangebote ihre Werke 
im Wechsel von zwei Monaten aus.
Zuletzt zeigten Brigitte Tetzlaff 
aus Dortmund und Mechtild 
Raesfeld-Bock aus Lünen ihre rea-
listischen und abstrakten Acrylar-
beiten. Über interessierte Besucher 
zu den stattfindenden Ausstel-
lungen freut sich Martina Dickhut, 
die das Atelier für Jedermann seit 
2009 leitet. Die Öffnungszeiten 
sind dienstags, mittwochs und frei-
tags von 10.00 bis 13.00 Uhr und 
montags und dienstags von 17.00 
bis 20.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen gibt es unter 
atelierfuerjedermann.jimdo.com.

Kunstausstellungen im Atelier für Jedermann

Brigitte Tetzlaff (l.) und Mechtild Raesfeld-Bock stellten ihre Werke im Atelier 
für Jedermann in Husen aus. Foto: Dickhut

Am Samstag, den 30. September 
ist es wieder soweit: Die Arbei-
terwohlfahrt, Ortsverein Asseln/
Husen/Kurl lädt wie in jedem 
Jahr zum Husener Herbstfest ein.

Mit Musik von Helmut Grandt, dem 
beliebten Extra-BINGO und den 
AWOtypischen Kuchen- und Grillan-
geboten steht einem fröhlichen Fest 
nichts mehr im Wege. Gefeiert wird 
in der Begegnungsstätte Husen am 
Kühlkamp. Los geht es bereits um 
14.30 Uhr. Der Eintritt ist natürlich 
frei.  Fotos: AWO Asseln/Husen/Kurl

Arbeiterwohlfahrt lädt zum Herbstfest ein
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NEU AB 01. November 2017 -
SPRACHTHERAPIE HUSEN/KURL

Christine Moser-Dobis hat die 
Räume der ehemaligen logopä-
dischen Praxis von Marion Abels 
an der HUSENER STRASSE 27, 
44319 Dortmund  übernommen. 

Die Patienten erwartet eine Praxis 
mit hellen und freundlich gestal-
teten Räumen. Frau Moser-Dobis 
leitet seit mehr als 17 Jahren zwei 
sprachtherapeutische Praxen in 
Dortmund und Lünen mit z. Zt. 12 
therapeutischen  Mitarbeitern und 
verfügt über eine mehr als 20-jäh-
rige Berufserfahrung  in der Logo-
pädie als auch zuvor über 10 Jah-
re Erfahrung in sozialpflegerischen 
und - pädagogischen Arbeitsbe-
reichen. In den Praxen werden Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene 
mit Sprach-, Sprech-, Redefluss- und 
Schluckstörungen behandelt, wo-
bei auch tracheostomierte, beatme-
te oder laryngektomierte Patienten 
betreut werden.  Ebenso bietet die 
Praxis neben der stimmtherapeu-
tischen Versorgung Stimmpräven-
tion für Berufssprecher oder – z.Zt. 
nur in Körne, Stimmarbeit mit Tran-
sgendern an. 
	 Im Bereich der Kindertherapien 
kann – neben der „normalen“ Logo-
pädie - auf Konzepte der Entwick-

lungstherapie nach Padovan oder 
der Neuro!funktionstherapie nach 
Rogge zurückgegriffen werden. 
Hier gibt es auch Verbindungen zu 
Behandlungsverfahren der myo-
funktionellen Therapie. Ebenso be-
handeln wir viele Patienten mit Be-
hinderungen, bieten Hörtraining 
für CI-Träger oder Lautanbahnung 
bei schwerhörigen/gehörlosen 
Menschen an. Wir arbeiten inter-
disziplinär mit Ärzten, Kliniken, Kin-
dergärten, Schulen und Behinder-
teneinrichtungen zusammen und 
entwickeln dabei ein individuelles 
Therapiekonzept. „Mein Ziel ist es, für 
jeden Patienten die bestmögliche 
Kommunikationsfähigkeit zu errei-
chen.“ betont Christine Moser-Dobis. 

Sprachtherapie       -     kann jeder 
Betroffene in Anspruch nehmen
·	 kann vom Hausarzt, vom Neuro- 
	 logen, vom HNO-Arzt dem Kinderarzt  
	 oder Zahnärzten verordnet werden
·	 die Behandlung muss innerhalb von 
	 14 Tagen nach Rezeptausstellung  
	 begonnen werden
·	 die Kosten werden von der Kranken- 
	 kasse übernommen
TERMINE KÖNNEN BEREITS VOR-
AB VEREINBART WERDEN UNTER:
015 77 7 02 5190
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Im zweiten Halbjahr startet die 
Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein 
Asseln/Husen/Kurl nun wieder 
mit über 50 verschiedenen Pro-
grammangeboten rund um die 
AWO-Begegnungsstätten in As-
seln (Flegelstr. 42) und Husen/
Kurl (Kühlkamp 2-4).

Die generationsübergreifenden 
Programmangebote mit meh-
reren hundert Einzelveranstal-
tungen bieten allen Bürgern der 
Region interessante Beteiligungs-
möglichkeiten. Ob kulturell, musi-

Arbeiterwohlfahrt informiert
kalisch, kulinarisch oder sportlich 
– „AWO bewegt“ auf allen Gebie-
ten.
Es gibt Feste an oder in den Be-
gegnungsstätten Asseln und Hu-
sen, verschiedene individuelle 
Gruppen können besucht werden, 
sowie Karten- und Spielgruppen, 
aber auch das gemeinsame An-
schauen der BVB-Spiele live auf 
Groß-Leinwand in HD-Qualität sor-
gen für ein Highlight.
Diverse Fahrrad-Gruppen bieten 
unterschiedlichste Strecken an. 
Am 20. Oktober 2017 rockt die 

Band „Sara‘s Wohnzimmer“ wieder 
das zum „Life-House“ umgestal-
tete Marie-Juchacz-Haus. Anzie-
hungspunkt wird auch wieder das 
Asselner Weihnachtshaus am 2. 
Adventwochenende sein oder die 
Ausflüge z.B. nach Höxter oder zum 
Soester Weihnachtsmarkt.
BINGO, Fußpflege, Waffelbacken, 
diverse Sprechstunden, Darten, 
Kickern, Schneidern, die Wollstube 
und verschiedenste Angebote in 
den Nachmittags- und Abendstun-
den finden sicherlich auch großes 
Interesse. Natürlich gibt es auch 
wieder einen regelmäßigen Mit-
tagstisch sowie Frühstücksange-

bote in Asseln und Husen. „Club 60“ 
und „Fifty Fifty“ sowie die Selbsthil-
fegruppen „Fibromyalgie-Gruppe“ 
und „Frauen nach Krebs“ sind auf 
bestimmte Zielgruppen zuge-
schnitten.
Die Vielfalt der AWO-Angebote 
steht allen Bürgern offen. Das ak-
tualisierte AWO-Programm für das 
2. Halbjahr 2017 steht unter www.
awo-asseln.de.
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Am Donnerstagabend, den 07. 
September, begann in Dort-
mund Husen das viertägige 
Dorffest mit der Eröffnung der 
Kirmes und dem traditionellen 
9-Meter-Schießen.

Beim 9-Meter-Schießen duel-
lierten sich viele verschiedene 
örtliche Teams. Es war ein sehr 
spannendes Turnier, wobei alle 
Teams auf einem hohen Niveau 
spielten und es gab das ein oder 
andere überraschende Ergeb-
nis. Die Spannung blieb bis zu-
letzt, doch am Ende setzte sich 
das Team „SC Trinkfest“ vor den 
Teams „Sportfreunde HDS (hinter 
der Schranke)“ 2. Platz, „Dynamo 
Tresen“ 3. Platz und „Fliesen-Ra-
to-Team“ 4. Platz durch und ge-
wann den heiß begehrten Preis, 
ein 50 Liter Fass Brinkhoffs.
Am Freitagnachmittag trotzten 
viele Kinder dem Wetter und tra-
fen sich im Festzelt. Dort wurden 
sie von der Zauberin Parella er-
wartet. Sie zauberte zusammen 
mit den Kindern viele verschie-
dene Dinge. Die Kinder hatten 

sehr viel Spaß und bekamen als 
kleines Geschenk viele verschie-
dene und bunte Luftballontiere. 
Draußen auf dem Festplatz konn-
ten die Kinder noch am Luftbal-
lontotto teilnehmen.
Abends lud dann Dortmunds be-
liebteste Coverband Band BIRDIE 
zum ersten Konzert des Wochen-
endes ein. Bei ausgelassener Par-
tystimmung tanzten die Besucher 
zu Musikstücken aus dem Genre 
Top 40 Charts, sowie Rock & Pop 
bis in die späten Abendstunden. 
Die Veranstaltung war ausver-
kauft.
Am Samstag wurde es beim 
Schießen spannend. Nach vier 
Jahren Amtszeit wurde ein neuer 
Schützenkönig gesucht. Der neue 
Vogel mit dem schönen Namen 
„Simorgh pahlu-je Husen“ wur-
de an den Schießstand befestigt 
und auf Stellung gebracht. Nach 
kurzer Zeit wurde bereits die erste 
Insignie abgeschossen. Bereits 
nach dem 27. Schuss schoss Mar-
tina Zeh-Wilmsen die Krone ab. 
Als zweite Insignie wurde der Ap-
fel von Zbigniew Werra mit dem 

Vier Tage volles Programm beim Husener Dorffest

43. Schuss, gefolgt vom Zepter, 
welches beim 60. Schuss von Da-
nuta Barteczko fiel, abgeschossen. 
Die beiden Flügel dauerten dann 
doch etwas länger. Der rechte Flü-
gel wurde mit dem 169. Schuss 
vom Kaiser Andreas Leye und 
der linke Flügel von Christopher 
Köthe mit dem 239. Schuss herun-
ter geholt. Bis zum Ende blieb es 
jedoch auch hier spannend. Neun 
Personen duellierten sich bis zum 
Ende, wobei sich zum Schluss 
Klaus Vogler mit dem finalen 424. 
Schuss durchsetzen konnte.
Abends startete dann die zweite 
Party mit einem Jubiläum. Die Kol-
pingfamilie Husen veranstaltete 
das erste Oktoberfest. Der Einla-
dung folgten viele Besucher in tra-
ditioneller Bekleidung mit bunten 
Dirndl und Trachten. Aber es gab 
nicht nur Festmusik mit dem „DJ 
Ferari“ und der Band „Music-E“, 
sondern auch einen Dirndl Wett-
bewerb und ein Maßkrug Stem-
men. Auch diese Party ging bis in 
die späten Abendstunden wo aus-
gelassen gefeiert wurde.
Zum Abschluss des Festes traf sich 
die Gemeinde um 9.30 Uhr im 

Festzelt zu einem gemeinsamen 
ökumenischen Gottesdienst der ka-
tholischen Kirche St. Petrus Canisius 
und der evangelischen Kirche Hu-
sen statt. Dieser wurde von den drei 
Chören der Gemeinde begleitet. 
Im Anschluss wurde von Uwe 
Wassmann Ratsmitglied der Stadt 
Dortmund und dem alten Königs-
paar Marcus I. und Janine I. der 
Fassanstich durchgeführt.
Nach dieser letzten Amtshand-
lung wurde dann Klaus II. und 
Nadine I. vom Herold Andreas 
König vor dem Volke zum neuen 
Königspaar ernannt. Um 14.30 
Uhr präsentierte sich dann das 
Königspaar in einer schönen wei-
ßen Kutsche und einem großen 
Festumzug den Bewohnern. Für 
die Kinder gab es viele schöne 
Eindrücke und Süßes.
Zum Abschluss des Tages gab es 
leckeren Kuchen und Kaffee, eine 
große Tombola und ein abwechs-
lungsreiches Programm mit dem 
Blasorchester „Ruhrtalbläser Halin-
gen“ und den „Linedancer Alsted-
de“. Die Sieger der Tombola haben 
sich sehr über die Preise gefreut. 
Fotos: Kolpingfamilie Husen

Das Königspaar Klaus II. und Nadine I. präsentieren sich in einer 
schönen weißen Kutsche den Anwohnern beim Festumzug.

Das Siegerteam 
„SC Trinkfest“ vom 
9-Meter-Schießen.

Der Auftritt der „Linedancer Alstedde“ trug zum 

guten Gelingen des Festes bei.

Neues Königspaar Klaus II. 
und Nadine I.

Der finale Schuss…
Beim Oktoberfest heißte die Band „Music-E“ dem Publikum so richtig ein.

Zum Abschluss fand im Festzelt ein gemeinsamer ökumenischer Gottes-
dienst der katholischen Kirche St. Petrus Canisius und der evangelischen 
Kirche Husen statt. Die Coverband BIRDIE sorgte für eine ausgelassene Partystimmung.Der Kurler Hofstaat bei einem lustigen Spiel.

Zauberin Parella zauberte zusam-
men mit den Kindern.

Finalisten im 
Maßkrugstemmen
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Der Star des Herbstes
Hof Ligges ist in die 
Kürbis-Saison gestartet

Aus einem Kürbis, der im Herbst 
die Einfahrt zum westfälischen 
„Hof Ligges“ schmückte, ist vor 
16 Jahren eine Leidenschaft ent-
standen. Heute hat sich der Hof 
in der Afferder Straße 1 in Ka-
men mit seinen über 200 Sorten 
zu einer DER Adressen in Sachen 
Kürbis in der Region und darü-
ber hinaus entwickelt. 

Kürbis als Star von Koch-Events
 „Pasta, Kürbis und Salat“ am Diens-
tag, 26. September,  „Kürbis und 
Kartoffeln“ am Samstag, 30. Sep-
tember, ein vier Gänge Menü mit 
Kürbis am Dienstag, 3. Oktober, 
„Kürbisgerichte aus dem Ther-
momix“ am Samstag, 7. Oktober, 
„Amerikanische Kürbisgerichte zu 
Halloween“ am Mittwoch, 25. Ok-
tober.

Natürlich findet auch wieder das 
„Kürbisschnitzen für Groß und 
Klein“ statt. Nach telefonischer An-
meldung unter 02307/38896 kann 
man sich hier in verschiedenen 
Seminaren kreativ austoben. Ein 
Höhepunkt im Veranstaltungspro-
gramm ist der „Tag des Schnitzens“ 
am Sonntag, 29. Oktober. Hier ist 
keine Anmeldung nötig.

Seminare und Vorträge
Was der Kürbis als „Superfood“ 
so alles drauf hat, das können In-
teressierte am Donnerstag, 28. 
September, beim Seminar von 
Lena Schelkmann lernen. Hier 
wird um Voranmeldung unter Tel.: 
02307/38896 gebeten. Alle Ter-
mine auf einen Blick und weitere 
Informationen erhalten Sie unter 
www.hof-ligges.de
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Auch in diesem Jahr hatte die 
Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein 
Asseln/Husen/Kurl zum Som-
merfest eingeladen. Direkt vor 
der AWO-Begegnungsstätte in 
Husen fand dieses besondere Er-
eignis statt. Ein Sommerfest der 
anderen Art mit Irish Folk-Musik, 
natürlich mit der Live-Band „an 
spiorad“.

Schon um 14.30 Uhr hatten die 
Versorgungsstände mit bekannten 
aber auch besonderen Getränken 
geöffnet. Besonders gefragt „Echt 
Irisches Bier“ vom Fass. Die extra 
für die Kinder bestellte Hüpfburg 
konnte wetterbedingt leider nicht 
aufgestellt werden. Dafür sorgten 
die Leckereien vom Kuchenbuffet 
und Grill für einen kulinarischen 
Ausgleich.
Als die Band „an spiorad“ dann 
planmäßig mit ihrem Auftritt be-
gann, mussten sich die trotz mie-
sem Wetter gekommenen Besu-
cher unter die aufgestellten Zelte 
drängen. Doch jedem wurde sofort 
warm ums Herz. Mit ihren irischen 
aber auch vielfach rockigen und 
stimmungsvollen Songs begann 
dann ein Spätnachmittag, den 
niemand der Zuschauer bereute. 

Die gute Stimmung 
und das dann lang-
sam trockenere 
Wetter lockten wei-
tere Zuschauer an. 
Die Band selbst war 
von der Stimmung 
begeistert und 
spielte deutlich län-
ger als eigentlich 
vorgesehen.
Für viele Dorfbe-
wohner von Hu-
sen ergab sich ein 
neues Bild ihrer 
Wohnstraße am 
K ü h l k a m p / E c k e 
D e n k m a l s t r a ß e . 
Statt nur dem regel-
mäßigen Glocken-
geläut der benach-
barten zwei Kirchen 
zu lauschen hallten 
nun kunstvoll vor-
getragene Musikklänge durch die 
Straßen. Das Orga-Team um Dirk 
Sparka und Peter Berberich war 
sich mit dem AWO-Vorsitzenden 
Norbert Roggenbach einig: So ein 
Event soll es künftig regelmäßig 
geben. Die ersten Planungen wur-
den schon entwickelt, denn AWO 
bewegt - immer wieder neu.

Sommerfest der anderen 
Art mit Irish Folk-Musik

22 Teilnehmer einschließlich der 
SPD-Bundestagsabgeordneten Sa-
bine Poschmann folgten Mitte Au-
gust der Einladung des Ortsvereins-
vorsitzenden Andreas Wittkamp zur 
einer Fahrt mit dem Rad über den 
Kuhbachweg nach Bergkamen 
und zurück. Nach Bewältigung der 
gut 25 Kilometer Radstrecke stärk-

SPD Husen-Kurl  
mit dem Rad unterwegs

ten sich die Teilnehmer bei einem 
gemeinsamen Grillen. Mit wei-
teren Gästen, darunter auch der 
Vorsitzende des Heimatvereins 
Kurl-Husen Karl-Heinz König, ließ 
die SPD Husen-Kurl den Abend 
gemütlich ausklingen. 

Foto: Ch. Uhr (SPD OV Husen-Kurl)

Weitere Impressionen vom Sommer-
fest gibt es unter www.awo-asseln.de. 
Fotos: c/o Roggenbach (AWO-Asseln)

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 30.10.2017 Annahmestellen
Holzwickede:	� LOHENSTEIN 

Allee 15

	� Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	� Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	� modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:	� Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

www.fkwverlag.com

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Ferien

Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/9133333

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Ferien

Linda‘s Ferienhof,  
Friederikensiel. Beliebtes Urlaubsziel  

an der Nordsee für Familien, Kinder,  

Haustiere und natürlich Pferde.  

FeWo/App/Boxen und Weiden,  

Infos unter 0176/77646059  

und www.lindas-ferienhof.de

Sonstiges

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Gartenbesitzer!  
Für alle in Ihrem Garten anfallenden  

Arbeiten wie Pflasterarbeiten,  
Raseneinsaat, Rasen- und Baumschnitt,  

Pflege, Pflanzungen, Zaunarbeiten,  

Teichanlagen, Planung und Ausführung  

von Neuanlagen steht Ihnen  
Mattheis Gartengestaltung  

zur Verfügung. Tel. 02307/944216

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter Höhe, 

Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 0177/2053892

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit  „Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Norddeich: FW bis 4 Pers. zu verm.,
best. aus Schlafzi. Wohnschlafraum inkl. 

Küchenblock, Bad m. Dusche, ruhige Lage, 
Erdgeschoß m. Terrasse Tel.: 0231/7002108 

oder www.fw-ankerweg.de 

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Sonstiges

www.nordseestrand24.de

E-Bike-Dreirad, CE, klappbar, 
auch als Roller zu fahren, Einkaufskorb, 

ab 16 J., 6 km pro Std., bürstenloser Motor, 
Größe 1m x 67cm x 1,7m L B H, 
NP 1.000 Euro für 500,- Euro, 

Tel. 0231-2806951

Erteile Nachhilfe 

in Französisch 

bis einschl. Klasse 10, 

Tel. 02303-62431

Verkäufe
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Egal ob Eier, Fleisch, Gemüse 
oder Obst: Immer mehr Ver-
braucher wollen wissen, wie 
„ihre“ Lebensmittel entstehen 
und woher sie kommen. Ver-
stärkt wird dieser Trend noch 
durch Lebensmittelskandale, 
wie jüngst der Fipronil-Skan-
dal. Neben Bio-Supermärkten 
können besonders Direktver-
markter, wie regionale Hoflä-
den von diesem bewussten 
Lebensstil profitieren.

Denn der kurze Weg vom Acker 
und vom Stall bis hin zum fer-
tigen Lebensmittel in der Ver-
kaufstheke ist Alleinstellungs-
m e r k m a l .  Au c h  i n  K a m e n , 
Bergkamen und Umgebung gibt 

Regional und damit nachhaltig Einkaufen

es viele Hofläden, die mit diesem 
Alleinstellungsmerkmal punk-
ten. 
Eine weitere Besonderheit sind 
die saisonalen Produkte. Der 
Einkauf beim Bauern zum Bei-
spiel auf dem Obsthof garantiert 
hochwertige und landfrische 
Produkte, die mit handwerk-
lichem Können erzeugt, ge-
erntet und vor Ort vermarktet 
werden. Gleichzeitig bekommt 
man ein Gespür dafür, welche 
Produkte zu welcher Jahreszeit 
reif sind. Zudem finden sich ne-
ben Äpfeln, Beeren, Kartoffeln 
Pastinaken und Schwarzwur-
zeln oft auch „Raritäten“ wie Bär-
lauch, Rucola und Spitzkohl. Von 
dieser Vielfalt profitieren auch 
diejenigen, die sich vegetarisch 
oder vegan ernähren.

Wer gerne Fleisch in einer bes-
seren Qualität essen möchte, 
der ist ebenfalls bei Hofläden 
an der richtigen Adresse. Sup-
penhühner, Enten, Puten oder 
„Martinsgänse“ leben hier nicht 
selten in ganzjähriger Freiland-
haltung. Wurst aus dem eigenen 
Schweinebestand ergänzt das 
Fleischangebot. Produkte wie 
Eier, Käse, Milch, Biolandbrot, Li-
köre, Gelees und Fruchtaufstri-
che sind nicht selten ebenfalls in 
Hofläden zu finden. 

Es ist also möglich, sich ganz-
jährig mit Lebensmitteln direkt 
aus der Nachbarschaft zu ver-
sorgen.

Hofläden aus der Region 
bringen Frische auf den Teller


